
 

13. Hamburger Workshop  
 

Konfliktlösung in Betrieben: 
 
Pflege von Arbeitsplatzbeziehungen 
 
 
 

26. - 28. März 2010 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

 Pflege von Arbeitsplatzbeziehungen 
 
Ein stabiles Beziehungsnetzwerk am Arbeitsplatz gewähr-
leistet nicht nur die rechtzeitige Versorgung mit wichtigen 
Informationen, sondern gibt auch die Sicherheit, nicht so 
leicht allfälligen Schikanen und Mobbinghandlungen zum 
Opfer fallen zu können. Daher soll der Schwerpunkt bei 
diesem 13. Workshop auf dem gedeihlichen Gedanken-
austausch in verschiedenen offenen Gesprächsrunden 
liegen, die von erfahrenen Netzwerkern moderiert werden.  
 
Beim 12. Workshop im vergangenen Jahr zum Thema 
„Mobbing durchschauen und vermeiden“ wurde deutlich, 
wie wichtig ganz im Sinne des Wortes Workshop die 
gemeinsame Erarbeitung von wirksamen Strategien ist. 
Die Vermeidung von unnötigem Stress und die Beachtung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse zu einem pfleglichen 
Umgang miteinander sind nicht nur für jeden Arbeitgeber 
von erheblichem wirtschaftlichen Interesse, sondern 
tragen auch bei den Beschäftigten dazu bei, die Ausfall-
zeiten zu verringern. Die Ideensammlung soll in diesem 
Jahr parallel 1. die Kultur der Verständigung, 2. die Kultur 
der sozialen Beziehung und 3. die Kultur der Fairness am 
Arbeitsplatz betreffen.  
 
Erstmalig soll die Open-Space-Methode zugrunde gelegt 
werden (http://de.wikipedia.org/wiki/Open_Space), die das 
Potential der Beteiligten hocheffektiv erschließt. Gemäß 
persönlichem Interesse kann zwischen den Gruppen je 
nach Thema hin und her gewechselt werden.  
 

 
Programm 

Freitag, den 26. März 2010 

 
Ab 13.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmer 
 
14.30 - 16.00 Uhr:  
Alfred Fleissner: Begrüßung der Teilnehmer und 
Grundsatzreferat: Menschliche Wahrnehmung unter 
Stress  
 
16.00 – 16.30 Uhr: Kaffeepause 
 
16.30 – 18.00 Uhr: Manfred Abt, Erik Dancs, Hendrik 
Starfinger: Vorstellung der drei Themenbereiche und 
der geplanten Vorgehensweise nach der Open-Space-
Methode 
 
 
Optional ab 19.00 Uhr: Geselliges Beisammensein 
 

 

Samstag, den 27. März 2010 

 
10.00 - 10.30 Uhr: Nochmalige Kurzvorstellung der 
Vorgehensweise 
 
10.30 – 12.30 Uhr Sammlung der Vorschläge und 
Beginn der Gruppenarbeiten  
 
Gruppe 1: Hendrik Starfinger: Kultur der Verständigung 
 
Gruppe 2: Erik Dancs mit Uta Hoge-Hartmann: Kultur 
der sozialen Beziehung 
 
Gruppe 3: Manfred Abt: Kultur der Fairness am 
Arbeitsplatz 
 
Gruppe 4: Fred Buchalski (www.theatersehnsucht.de): 
Entwicklung eines Theaterstücks  
 
Darüberhinaus kann mit Anka Kampka (www.netzwerk-
der-mobbingselbsthilfegruppen-deutschland.org) 
beraten werden, ob und wie sich das bestehende, aber 
wenig genutzte Netzwerk fördern und ausbauen lässt 
 
12.30 - 14.30 Uhr: Mittagspause  
 
14.30 – 18.00 Uhr: Fortsetzung der Gruppenarbeiten 
 
 
Ab 19.00 Uhr Treffen in der Geschäftsstelle von KLIMA 
e. V. (Gesundheitszentrum St. Pauli, Haus 4, 1. OG 
links, Seewartenstraße 10, 20459 Hamburg) zum 
Gedankenaustausch und Weiterentwicklung eines 
Theaterstücks 
 

Sonntag, den 28. März 2010 (umgestellte Sommerzeit 
beachten!) 

 
10.00 – 11.30 Uhr: Ergebnispräsentation 
 
11.30 - 12.00 Uhr: Kaffeepause (gegebenenfalls mit 
Theatervorführung) 
 
12.00 – 13.00 Uhr: Abschlussdiskussion und weitere 
Perspektiven  
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10. Hamburger Tagung 
und Workshop 

Konfliktlösung in Betrieben 

Von der Konfliktbewältigung 
zur Gesundheitsförderung 
 
 
30./31. März 2007 
 
UKE 
Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie 
Gebäude S 15 
Lehrtrakt 
 
 
 
Freistellung nach § 37 Abs. 6 BetrVG bzw.  
§ 46 Abs. 6 BPersVG möglich  

 Anmeldung: 
 
c Hiermit melde ich mich verbindlich für die 

Tagung an.  Kostenbeitrag: 90 Euro. 
 
c Ich nehme an Gruppe 1 (Körperwahrnehmung) teil  
 
c Ich nehme an Gruppe 2 (gewaltfreie Kommunikation) 

teil 
 
c Ich nehme an Gruppe 3 (Diskussion zu Arbeitgeber-

schreiben) teil 
 
 
______________________________________________ 
Name 
 
______________________________________________ 
Adresse 
 
______________________________________________ 
 
 
______________________________________________ 
 
 
______________________________________________ 
E-Mail-Adresse 
 
______________________________________________ 
Telefon 
 
Den Kostenbeitrag von € 90,-  

- habe ich auf das Konto 1059/216 307 bei der 
Haspa, BLZ 200 505 50 überwiesen  

- zahle ich in bar vor Ort im Tagungsbüro. 
(Nichtzutreffendes bitte streichen)  
 
______________________________________________ 
Unterschrift 
 
Die von mir angegebenen Daten dürfen auf einer Liste 
der am Workshop „Erfahrungen mit Konfliktlösung in 
Betrieben“ Interessierten erscheinen.  
 
______________________________________________ 
Unterschrift 

 

 Organisation: 
 
Dr. Alfred Fleissner 
Schwerpunkt biologische Psychiatrie  
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie  
im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
 
mit Unterstützung durch KLIMA e.V. 
(www.klimaev.de) 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Postanschrift: 
 
Dr. Alfred Fleissner 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Zentrum für Psychosoziale Medizin 
Martinistraße 52 
20246 Hamburg 
 
Tel.: 040/42803-3234 
Fax: 040/42803-4230 

E-Mail: fleissner@uke.uni-hamburg.de 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

13. Hamburger Workshop  
Konfliktlösung in Betrieben 
 

Pflege von 
Arbeitsplatz-
beziehungen 
 

 Anmeldung: 
 
c Hiermit melde ich mich verbindlich für den 13. 

Hamburger Workshop an.    Kostenbeitrag: € 90,-  
 
 
 
c Ich bin daran interessiert, am geselligen 

Beisammensein mit Abendessen teilzunehmen 
(Kosten etwa € 30,-) 

 
 
 
______________________________________________ 
Name 
 
______________________________________________ 
Adresse 
 
______________________________________________ 
 
 
______________________________________________ 
 
 
______________________________________________ 
E-Mail-Adresse 
 
______________________________________________ 
Telefon 
 
Den Kostenbeitrag von € 90,-  

- habe ich unter dem Stichwort „Workshop 
2010“ auf das Konto 1059/213 627 von 
KLIMA e. V. bei der Haspa, BLZ 200 505 50 
überwiesen  

 
- zahle ich in bar vor Ort im Tagungsbüro. 

(Nichtzutreffendes bitte streichen)  
 
 
 
 
______________________________________________ 
Unterschrift 
 

 

 Organisation: 
 
Dr. Alfred Fleissner 
Zentrum für Psychosoziale Medizin  
im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
 
mit Unterstützung durch KLIMA e.V.  
 
 
Beteiligte:  
 
Manfred Abt, Diakon und Mediator, Ev. Kirche 
Kurhessen-Waldeck, Referat Wirtschaft Arbeit Soziales  
 
Fred Buchalski, Schauspieler, TheaterSehnsucht e.V., 
Hamburg  
 
Erik Dancs, Dipl.-Religionspädagoge, 
Kommunikationstrainer, Coach und Mediator, 
Werlaburgdorf  
 
Uta Hoge-Hartmann, Dipl.-Dokumentarin, 
Bibliotheksleiterin 
 
Anka Kampka, Autorin und Konfliktberaterin, Sörgenloch 
 
Hendrik Starfinger, Diplom-Pädagoge und 
Fachpsychologe, Dresden  
 
 
 

 
 
Postanschrift: 
Dr. Alfred Fleissner 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Zentrum für Psychosoziale Medizin 
Martinistraße 52 
20246 Hamburg 
 
Tel.: 040/74105-3234 
Fax: 040/74105-4230 
E-Mail: fleissner@uke.uni-hamburg.de 
 

 

 
 
26. - 28. März 2010 
 
 

UKE 
Campus Lehre 
Gebäude N 55 
 
 
 
Freistellung nach § 37 Abs. 6 BetrVG bzw.  
§ 46 Abs. 6 BPersVG möglich  

 

 


